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bill-gates-verhuetungs-chip-mit-fernbedienung-um-neues-leben-zu-verhindern/ [2] www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/Broschueren_
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sk./tz. Seitdem am 1.1.2013 die
neue Rundfunkbeitrags-Rege-
lung in Kraft getreten ist, die
ausnahmslos für alle Haushalte
und Firmen gilt, auch wenn sie
kein Radio benutzen, ist das
ein Thema, das alle Zahlungs-
pflichtigen bewegt. Nun sind
„Zwangsabgabe, bedeutsame
Fehlsteuerung und Reformbe-
darf“ die Begriffe, die hochka-
rätige Experten im Gutachten
des Bundesfinanzministeriums
zu den derzeit gültigen Rund-
funkabgaben äußern. Aus ökono-
mischer Sicht seien die jetzigen

Pflichtbeiträge eine Steuer, die
einer Zweckbindung unterliegt,
zu deren Erhebung der Beitrags-
service von ARD, ZDF und
Deutschlandradio aber nicht be-
rechtigt ist. Bisher blieb das Gut-
achten des Bundesfinanzministe-
riums vom Oktober 2014 von
den deutschen Medien weitge-
hend unkommentiert. Bleibt nur
zu hoffen, dass die Regierung die
Empfehlung ihrer Experten zü-
gig umsetzt und der ungerechtfer-
tigten Zwangsabgabe von jähr-
lich insgesamt 7,5 Mrd. € ein
schnelles Ende bereitet. [2]

Polioimpfung gegen Vergiftungen?
ah./kw. Der Vorsitzende des
Philologenverbandes in Ba-
den-Württemberg, Bernd Saur,
hat die Frühsexualisierung an
Schulen scharf angegriffen. Die
Kinder müssten vor Übergriffen
durch „entfesselte, offensichtlich
komplett enttabuisierte Sexual-
pädagogen“ geschützt werden,
forderte Saur in einem Gastbei-
trag für den Focus. Saur bezeich-
nete die Inhalte der Lehrpläne,
die hier nicht explizit genannt
werden sollen, als „staatlich sank-

tionierte Vergewaltigung der
Kinderseele“. Obwohl Saur alle
Behauptungen fundiert belegen
kann, erntet er ausgerechnet  von
seinem obersten Dienstherrn,
dem Baden-Württembergischen
Kultusminister, heftige Kritik.
Dieser möchte die „Akzeptanz
sexueller Vielfalt“ im neuen Bil-
dungsplan verankern und warf
Saur in einem offenen Brief em-
pört vor, „zu einer Verschärfung
des öffentlichen Diskurses“ bei-
zutragen. [3]

Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info
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Hormoneller Verhütungschip für Frauen
tos. Die Bill- und Melinda-
Gates-Stiftung finanziert die
Forschung für die Entwick-
lung eines  neuartigen Verhü-
tungsmittels. Ein Mikrochip,
der in den Körper der Frau
eingepflanzt wird, gibt über
mehr als 15 Jahre zu festen
Zeiten eine bestimmte Menge
eines Hormonpräparates ab,
um so Schwangerschaften zu
vermeiden. Durch diese konti-
nuierliche Abgabe des Hor-

mons gerät die natürliche
Selbstregulation des weiblichen
Körpers durcheinander. Beson-
ders beunruhigend: Die Abga-
be des Hormons kann von
außen kontrolliert, unterbro-
chen oder erhöht werden, auch
ohne Zustimmung der Frau.
Bleibt zu hoffen, dass die
Frauen die Gefahren dieser
wissenschaftlichen Neuerung
und Manipulation erkennen.
[1]

Gutachten über Rundfunk-Zwangsgebühr

Staatlich sanktionierte
Vergewaltigung der Kinderseele

INTRO
Alle Macht geht vom Volke
aus. So sehen es alle demokra-
tischen Verfassungen weltweit.
Die Gesetzgebung (Legislative)
gehört zu dieser Macht. Die
Praxis der Gesetzgebung der
letzten Jahre spricht aber eine
andere Sprache. Das Volk soll
nicht beteiligt werden. Das ge-
schieht auf zwei Wegen. Ers-
tens, wie im Fall von TTIP
und CETA, wird gar nicht öf-
fentlich verhandelt. Es könnte
uns ja missfallen, wenn natio-
nale Gesetze auf diesem Weg
ausgehebelt werden können.
Zweitens gibt es die sogenann-
ten Soft Laws. Das sind Emp-
fehlungen, die von nicht ge-
setzgeberisch befugten Stellen
erlassen werden, später aber
wie richtige Gesetze gehand-
habt werden. Bis es dahin
kommt, spricht man „Emp-
fehlungen“ aus, die zunächst
freiwillig sind. Etwas später
werden diese Empfehlungen

zum „Gewohnheitsrecht“ und
schon bald werden bei Nicht-
beachtung Geldbußen ver-
hängt. Im Klartext heißt das:
Das Volk hat nichts mitzure-
den, zahlen aber darf es. Das
kennen wir schon von der
Rundfunkgebühr in Deutsch-
land. Der sogenannte Bei-
tragsservice (früher GEZ) ist
zwar eine „nicht rechtsfähige
öffentlich-rechtliche Verwal-
tungsgemeinschaft“; lässt man
es aber darauf ankommen,
die Zwangsbeiträge nicht zu
zahlen, wird man schließlich
von regulären Gerichten be-
straft. Bei anderen Themen
wie Bildung, Impfung und
Verhütung ist alles im Mo-
ment noch freiwillig, aller-
dings gibt es auch hier Vor-
stöße, diese Möglichkeit zur
Selbstentscheidung abzuschaf-
fen. Sehen Sie den roten Fa-
den?
                    Die Redaktion (sl.)

dk./ch. Am 14. November 2014
meldete der Spiegel, dass in
Syrien Polio, das meint Kinder-
lähmung, wieder auf dem Vor-
marsch sei. Grund seien einer-
seits die unhygienischen und
bedrängten Bedingungen, so-
wie andererseits fehlende Imp-
fungen. Geht man in der Ge-
schichte zurück, ist Polio
immer im Zusammenhang mit
giftigen Pflanzenschutzmitteln

aufgetreten und bei Verzicht
der Schadstoffe wieder dras-
tisch zurückgegangen. Nach-
dem 1892 im US-Bundesstaat
Massachusetts schwermetall-
haltige Pestizide verwendet
wurden, ereignete sich dort die
erste protokollierte Kinderläh-
mungsepidemie. So muss
auch im syrischen Kriegsge-
biet vermutet werden, dass die
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sk. 1971 begann Gaviotas,
eine Gemeinschaft mit ca.
200 Menschen, in Kolum-
bien/Südamerika Experimente
für die Aufforstung der Gras-
wüste zu machen. Sie ent-
deckten, dass die karibische
Kiefer nach einer speziellen
Wurzelbehandlung den kar-
gen Bodenanforderungen stand-
hält. Im Laufe der Jahre
pflanzten sie 1,6 Millionen
dieser Kiefern auf 8.000
Hektar an. Es konnte sich
Unterholz bilden und viele
Tier- und Pflanzenarten wur-
den dort heimisch. Der Grund-
wasserspiegel stieg und seit-

dem wird dort sogar sauberes
Trinkwasser gewonnen. Durch
kostengünstige und an die
dortige Situation angepasste
Neuerungen auf dem Ener-
giesektor wurde die Gemein-
schaft auch auf diesem Ge-
biet autark. Überschüsse
werden in die nächste Stadt
geliefert. Fachleute anderer
tropischer Länder beraten
sich mit ihnen. Was ist das
Geheimnis, wenn solch über-
zeugende Problemlösungen
gefunden werden? – Die
Menschen der Gemeinschaft
arbeiten verbindlich und ohne
Bezahlung zusammen. [6]

kpf. Was soll durch TTIP –
Transatlantisches Handels- und
Investitionsabkommen –  abge-
ändert bzw. regelrecht ausge-
merzt werden? Alles, was dem
Profitstreben der weltweit
agierenden Konzerne im Wege
steht. Die zu erwartenden Fol-
gen: Mehr ungetestete Chemika-
lien in Kosmetika, Wegfall der
Kennzeichnungspflicht von gen-
technisch veränderten Nah-
rungsmitteln, Fleischproduktion
mit Wachstumshormonen und
Antibiotika, Privatisierung der
Wasserversorgung, Klagerecht
der Konzerne gegen nationale

Arbeitsschutz- und Gewerk-
schaftsrechte. Diese Lebensbe-
drohungen sind durchsetzbar,
weil ein außerstaatliches
Schiedsgericht, weltweit be-
herrscht von 15 spezialisierten
Anwaltskanzleien, ein einziges
Kriterium hat: Gewinn um je-
den Preis, abgesichert durch so-
genannte Investitionsschutz-
Sonderrechte, die quasi alles
erlauben, was gegen nationales
Recht und Gerechtigkeit, ja ge-
gen das Leben selbst steht.
[5]

*Transformation: Umformung
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TTIP – Todbringende Transformation* in Präzision?

Volksbefragung zu TTIP
hs. Im Jahre 2014 hatte die
EU-Kommission 150.000 Bür-
ger quer durch die EU zur gro-
ßen Freihandelszone (TTIP) und
den Investitionsklauseln (ISDS)
befragen lassen. Die nun veröf-
fentlichten Ergebnisse der Be-
fragung fielen für die Auftrag-
geber katastrophal aus: 97 %
waren gegen TTIP oder gegen
Schiedsgerichte. Eigentlich müss-
te die EU angesichts dieser Be-
denken den TTIP-Vertrag nach-
verhandeln.

Doch das wollen weder Obama,
Merkel noch die EU-Handels-
kommissarin Cecilia Malm-
ström. Damit nun die 97 %
ihren Unmut nicht bei der
nächsten Wahl kundtun, wer-
den die unbeliebten Themen
einfach auf EU-Kommissions-
ebene geregelt. Die EU-Kom-
missare wurden weder vom
Volk gewählt, noch können sie
juristisch für ihre Verbrechen
belangt werden. So einfach ist
das. [7]

Quellen: [4] www.kla.tv/4661 | www.spiegel.de/gesundheit/diagnose/syrien-krankheiten-wie-polio-und-masern-breiten-sich-wieder-aus-a-1002713.html | Buch Virus-
Wahn, von Claus Köhnlein und Torsten Engelbrecht [5] Dr. Rath Health Foundation, Bahnhofstr. 1/1 a, 12555 Berlin, Ausgabe 5/2014, Dez. 2014, “Bürgerrechte

oder Diktat der Konzerne?”  | www4ger.dr-rath-foundation.org/Newsletter/pdf/pol_rundbrief_2014-05.pdf | www.bund.net/themen_und_Projekte/Internationaler_
umweltschutz/ttip_ceta/infothek/ [6] eurotopia 2014, Leben in Gemeinschaft, Würfel-Verlag, Sieben Linden | www.centrolasgaviotas.org/Contactenos.html
[7] Die Händlerin. Welt am Sonntag, 18.1.2015, S. 28 [8] www.campact.de/ceta/appell/5-minuten-info/ | www.umweltinstitut.org/themen/verbraucherschutz-

ttip/freihandelsabkommen/hintergrundinformationen/ceta-hintergrundinformationen.html | www.zeit.de/2014/10/investitionsschutz-schiedsgericht-icsid-schattenjustiz/

Sieger-Ecke:

CETA – Eintritt durch die Hintertür für TTIP?
bl. Die gewaltige Protestwelle
gegen das geplante Handelsab-
kommen TTIP* zwischen der
EU und den USA zeigt: Die
Bürger/innen wollen nicht, dass
US-Konzerne bei Anwendung
des Abkommens europäische
Staaten verklagen können, wenn
deren Gesetze die Konzernge-
winne schmälern. Während
TTIP noch langwieriger Ver-
handlungen bedarf, steht ein
ganz ähnliches Abkommen zwi-
schen der EU und Kanada jetzt
kurz vor dem Abschluss:
CETA**, das dem umstrittenen

TTIP den Weg ebnen soll. Denn
auch mit CETA können Kon-
zerne mit Sitz oder Tochterfir-
men in Kanada die EU-Mitglied-
staaten verklagen, wenn z.B.
Umweltgesetze und Mindestlöh-
ne, Vorschriften zum Gesund-
heitsschutz und Maßnahmen zur
Abwendung des Staatsbankrotts
den Konzerninteressen entgegen-
stehen. [8]

* Transatlantische Handels- und In-
vestitionspartnerschaft

**CETA = umfassendes Wirtschafts-
und Handelsabkommen
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Schlusspunkt ●
Werden auch Sie verbindlich. Die Zerstörung der Pegida-
Bewegung hat bewiesen, dass es zwar möglich ist, kurzzeitig
sogar große Menschenmassen zu mobilisieren, aber ohne
Fundament kann sich kein Protest lange halten. Ihr S&G-
Kurier kann übrigens mehr als „nur“ die S&G weiter zu
reichen. Er/sie verfügt über praxiserprobtes Basiswissen
zum Aufbau solider Netzwerke.

Die Redaktion (sl.)

„Die Öffentlichkeit ist weit mächtiger
als die großen Kartelle.

Doch die Öffentlichkeit schläft.“
John O'Malley Bockris, Physiker

an Kinderlähmung erkrankten
Kinder Schwermetall- oder
andere Vergiftungen erlitten
haben. Die Wissenschaftler
und Gesundheitsbehörden gin-
gen jedoch solchen Hinwei-
sen nie nach. Noch immer
empfiehlt die WHO Imp-

fungen gegen Kinderlähmung
– und dies obwohl bis heute
gemäß Dr. Köhnlein und ande-
ren Experten kein Virus ge-
funden worden ist, das die
Polioerkrankung ausgelöst ha-
ben könnte. [4]


